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Das Geheimnis

der Geheimklauseln
Ein Reichstagsabgeordneter der den vertraulichen

MarokkoKongo Verhandlungen in der Budgetkommiſſion
heiwohnte überläßt mir folgende Betrachtung als Ergebnis
eingehender Geſpräche über die Kiderlenſchen Aufklärungen

Die Enthüllungen des Staatsſekretärs v Kiderlen
Wächter bedürfen noch mancher Ergänzung und Erläute
rung ſie enthalten für die Parlamentarier die an der
denkwürdigen Sitzung der Budgetkommiſſion am 17 No
vember teilnahmen zwar nichts Neues da ſie nur einen
Auszug aus dem Protokoll bilden aber ſchon in den Kom
miſſionsſitzungen wurde das Bedauern geäußert daß der
Staatsſekretär über die Vorgeſchichte ſeiner Marokko
politik wohl aus zarter Rückſichtnahme auf den faux pas
des Fürſten Bülow mit einem ſehr ſummariſchen
und teilweiſe zu berichtigenden Rückblick hinweggeglitten iſt

Dieſe eigentliche Vorgeſchichte d h die Geſchichte
der Marokkopolitik von 1880 bis 1905 iſt aber deshalb ſo
überaus wichtig weil ſie erſt die richtige Erklärung liefert
für die Geheimklauſeln des franzöſiſch engliſchen Vertrages
von 1904 die Sir Edward Grey jetzt dem britiſchen Parla
ment vorlegen will und denen man mit größter Spannung
entgegenſieht Es handelt ſich um folgendes

Herr v Kiderlen erwähnt in ſeinen Enthüllungen
Chamberlains Teilungsabſichten bezüglich Marokkos im
Jahre 1899 wonach England Tanger Deutſch
land einen Hafen an der atlantiſchen Küſte erhalten
ſolle fährt fort es ſei aber niemals zu formellen Verhand
lungen gekommen und ſpringt dann ganz unvermittelt auf
Delcaſſes direkten aber vergeblichen Verhandlungsverſuch
nach der Tangerreiſe des Deutſchen Kaiſers im Jahre 1905
über Dazwiſchen aber läßt Herr v Kiderlen eine Lücke
auf die alles ankommt Jn dieſer Lücke ſteckt das
Geheimnis der Schwenkung in unſerer Ma
rokkopolitik das Geheimnis der franzöſiſch engliſchen
Annäherung und Verbündung vor allem aber das Ge
heimnis der Geheimklauſeln deren Veröffentlichung im
engliſchen Parlament zu erwarten ſteht Die franzöſiſche
Preſſe hat in dieſem Monat November 1911 den viel
genannten franzöſiſch ſpaniſchen Geheimvertrag vom 3 Ok
tober 1904 bekannt gegeben wollte ſie darüber vergeſſen

Feuilleton

Das pädagogiſche Lachen und der
kategoriſche Jmperativ

Nachklang
zu Julius Stettenheims 80 Geburtstag

von
Reinhold dem Jüngern

Motto
Es iſt eine wahre Sünde wenn man bei der

Jugend die Freude am Lachen ertötet Man ſollte
ſie nur mit Heiterkeit umgeben ſie lachend erziehen
Die Gabe froh zu ſein iſt uns ebenſo verliehen
worden wie die Fähigkeit unſer Brot zu verdienen
und man ſollte dieſe Gabe in jedem pflegen und ent
wickeln Sie iſt das Allheilmittel der Seele das uns
jung und friſch erhält Eine heitere Gemütsart iſt
im praktiſchen Leben wichtiger als eine Gymnaſial
bildung ohne ſie und am ärmſten wird immer der
ſein der ohne Frohſinn iſt beſäße er auch Millionen
Jch felbſt möchte lieber an Frohſinn und Sonnen
ſchein Millionär heißen können als an Geld

O S Marden
Vom frohgemuten Leben

fälli Was der Engländer Marden als Erzieher in ſeinem zu
an kurz vor dem Stettenheim Jubiläum in Deutſchland be

eng gewordenen Buch Vom frohgemuten Leben ver
Ctſht von Otto Knapp und erſchienen bei Julius Hoffmann
3 hitgart ſeinen Leſern ans Herz t iſt zwar für das wenig

rohe Volk der geborenen Kaufleute heſtimmt verdient
er auch hierzulande Gehör

der Es muß zunächſt als bedauerlich konſtatiert werden daß
et immer mehr fühlbar machende Mangel an einer zu

den äſſigen Statiſtik der Quantitäten und Qualitäten aller in
zud r hiedonen Kulturſtaaten zu zählenden Lachtränen keine
ges i Antwort auf die Frage erteilen läßt ob in dem
8 ne igen England oder dem h DeutſchlandRekord auf dem weiten Felde des Lachens geſchlagen wird

4

machen was am 10 November 1902 ebenfalls zwiſchen
Frankreich und Spanien geſchah An jenem 10 November
1902 wurde auch ein Geheimvertrag abgeſchloſſen und unter
zeichnet der dann allerdings nicht in Kraft trat warum
nicht darüber weiter unten

Jn jenem Geheimabkommen beantragte Frankreich in
aller Form das was Herrn Chamberlain ſchon drei Jahre
vorher durch den Kopf gegangen war nämlich bei der
etwaigen Aufteilung Marokkos unter Frankreich und Spa
nien dem Deutſchen Reiche einen Hafen an der
atlantiſchen Küſte Rabat oder Caſablanca
zu überlaſſen Wie war man dazu gekommen Jn
den Jahren 1901 und 1902 hatte Herr Delcaſſé der ſeit 1898
Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten war mit dem
ſpaniſchen Miniſterpräſidenten Silvela über den Abſchluß
eines Marokkovertrages verhandelt der eine Aufteilung
des Scherifenreiches herbeiführen ſollte Sowohl Delcaſſée
wie Silvela und der ihm befreundete ſpaniſche Botſchafter in
Paris Marquis del Muni betrieben die Verhandlungen
mit großem Eifer und brachten wirklich 1902 die Einigung
zuſtande die Herrn Delcaſſe und vielleicht mehr noch dem
ſpaniſchen Miniſterpräſidenten äußerſt befriedigend ſchien
Jn Berlin kümmerte man ſich damals nicht um die Ver
handlungen Wußte man nichts davon Könnte Herr
v Kiderlen nicht auch darüber Auskunft geben Jeden
falls war man in London ausgezeichnet informiert und er
blickte in dem Abſchluß des Vertrages eine entſchiedene
Schädigung der engliſchen Jntereſſen und den Triumph
einer für England ſehr unbequemen Politik Jnfolgedeſſen
unternahm die britiſche Regierung in Madrid die geeig
neten Schritte und übte vor allem einen ſtarken Druck auf
die Königinregentin Marie Chriſtine aus die ſchließlich ein
geſchüchtert wurde und ihre Zuſtimmung zu dem Vertrag
verweigerte Damals bot ſich der deutſchen Regierung die
Gelegenheit die Entwickelung der Marokkofrage in einer
den deutſchen Jntereſſen überaus günſtigen Weiſe zu beein
fluſſen ſich an dem Marokkogeſchäft zu beteiligen und gleich
zeitig die Annäherung Frankreichs an England auf Jahre
hinaus zu verhindern Es hat nicht an Winken an die
Adreſſe der deutſchen Regierung gefehlt der Marquis del
Muni machte mehr als eine derartige Andeutung ſie blieben
unverſtanden Herr Etienne der Führer der franzöſiſchen
Kolonialpartei der von einer Verſtändigung mit England
nichts wiſſen wollte weil eine ſolche Abmachung den Ver
zicht auf die ägyptiſchen Anſprüche in ſich barg reiſte mit
Verhandlungswünſchen nach Berlin und fand dort ver
ſchloſſene Türen Herr Delcaſſé aber reiſte nach London
machte ſeine Verbeugung vor England das ihm bei Faſchoda
die ſchlimmſte Demütigung angetan und ſchloß mit der bri
tiſchen Regierung jenen großen Jntereſſenaustauſchvertrag
ab auf dem die Entente cordiale baſierte Für Spanien
blieb von der großen Machtſphäre die ihm der Vertrag von
1902 zuerkannt nur ein kleines Stück Deutſchland zu ſpät

Saale Zeilun

Halle a Sonnabend den 25 November

erwacht unternahm die Campagne die über die Tangerfahrt

Die ſonſt ſo wiſſensreiche Jungfrau Statiſtik müßte ſogar
Auskunft darüber geben können in welchem Verhältnis das
Lachen 4 und Lachen dort zum kategoriſchen Jmperativ im
Sinne Kants ſteht

Wir wiſſen nur von dem über alle möglichen Dinge gut
unterrichteten Verfaſſer der Hamlet Tragödie Daß einer
lächeln kann und immer lächein Und doch ein Schurke ſein

Ungleich weniger zweideutig als das dem Dänenprinzenſo ſehr mißfallende n erſcheint das herzhafte Lachen als
wetterleuchtendes Aufblitzen der Seelenfreude deſſen Bewer
tung durch Deutſchlands größten Schriftſteller und Kritiker in
der Frage zum Ausdruck kommt Kann man denn nichtlachend ſehr ernſthaft ſein

Es mag dem wirtſchaftspolitiſchen Geſchäftsgebiet der Zeit
zuzuſchreiben ſein daß man in England nicht nur ſondern
auch in Deutſchland beobachten kann wie die moderne Jugend
einen gewiſſen Grad von Greiſenhaftigkeit aufweiſt der
früheren Generationen fremd geblieben iſt

Unſere erfahrenen Schulmänner dürften vielleicht eben
falls die Anſicht vertreten daß zu erwägen wäre ob nicht derkategori Jie Jmperativ des Schulplans durch ein
edles Lachen als Unterrichtsgegenſtand zu ergänzen wäre

Die immerhin mit Recht befürwortete Erziehung des
Menſchengeſchlechtes zu einer höheren Bewertung und fleißi
eren Anwendung eines Lachens das ſelbſtredend keineswegs

in dem für naive Gemüter komiſch Scheinenden oder gar
in dem Rohen ſeinen Urſprung haben darf ſtellt an den
humorbegabten Erzieher eine ideale Forderung des TagesDie Menſchheit iſt nur ſo wenig daran gewöhnt an dem

literariſchen Humoriſten einen literariſchen
t en zu erblicken daß mancher fragen dürfte Wie

mit Saul unter die ProphetenDas Erhabene nicht nur ſondern auch das Scherz
afte ſteht im Dienſt des Jdeals wo ein charaktervoller
pötter mit Anwendung ſeiner Lebensweisheit die menſch

lichen Torheiten lachend kennzeichnet
Dieſe bedauerlicherweiſe nur S vorkommende

Spezies humorbegabter Rufer im Streit cheint namentlich
deshalb wirtſchaftspolitiſch nicht gebührend gewürdigt zu wer
den weil ſie durch ihre verſchwindend geringe et Lr weſent
lichſten aller modernen Bildungsarten d h zur Bildung eines
Kartells nicht über die nötige Stärke er

Sämtliche Literarhiſtoriker die beim Stet
des Vereins Verliner Preſſe das Wort ergriffen haben

enheimBankett
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und die Algeciraskonferenz hinweg mit dem jetzigen deutſch
franzöſiſchen Abkommen ihren Abſchluß findet Und wenn
jetzt die Geheimklauſeln der engliſch franzöſiſchen Deklara
tion von 1904 bekannt werden wird man ſich dieſer unſerer
Zeilen erinnern müſſen und verſtehen was Kiderlen nicht
enthüllte

x

Militärisch Politisches zur diplomatischen
I age

Von einer hoch geſtellten militäriſchen Per
ſönlichkeit erhalten wir die folgende Zuſchrift

Jn Verbindung mit den Erörterungen über die akute
Kriegsgefahr des Hoch und beſonders des Spätſommers er
ſcheint es nützlich darauf hinzuweiſen daß unſere leitenden
Stellen in Heer und Marine andauernd auf die Möglichkeit
des plötzlich ausbrechenden Konfliktes abgeſtimmt waren So
haben ſich u a die Bewegungen der Hochſeeflotte in ſteter
Verſtändigung mit den führenden Staatsmännern vollzogen

ihr Verſchwinden zu kritiſcher Zeit in die Oſt
ſe e ſpricht laut für den ſtarken Willen Deutſchlands bis zum
äußerſten den Frieden zu erhalten denn die engliſchen Ab
ſichten und die Möglichkeit eines Ausbruchs der Feindſelig
keiten ohne vorhergehende Kriegserklärung waren uns voll
auf bekannt Ebenſo wiſſen wir daß ganz neuerdings
gewiſſe Neubeſetzungen in den Fachreſſorts des Londoner
Flottenamtes lediglich als auf die Beſchleunigung einer
weiterhin denkbar gebliebenen Mobilmachung hinarbeitend
zu deuten ſind Unſere feſtgefügte militäriſche und diplo
matiſche Maſchinerie hat in der Konfliktszeit die Belaſtungs
probe voll und ganz beſtanden Es haben das Auswärtige
Amt das Reichsmarineamt der Admiralſtab das Kriegs
miniſterium der Generalſtab der Armee das Reichsſchatzamt
und das Präſidium der Reichsbank in engſter Fühlung zu
einander gearbeitet Der Führung des Staatsſekretärs des
Auswärtigen Amtes ſind die anderen Jnſtanzen ſtets und mit
vollem Vertrauen gefolgt Man iſt gerade in militäriſchen
Kreiſen immer davon überzeugt geweſen daß eine wirklich
offene alle politiſchen Fragen der letzten Monate rückhaltlos
aufklärende Ausſprache wie ſie jetzt in der Budgetkommiſſion
erfolgt iſt die Richtigkeit der Kiderlenſchen Politik vor dem
Lande erweiſen würde

Ein deutſch engliſches Abkommen

Birmingham 25 Nov Die Birminghamer Daily Poſt
teilt mit daß unter Zuſtimmung der höchſten Stellen Vor
ſchläge zum Abſchluß eines deutſch engliſchen Abkommens ge
macht worden ſind und daß Grund zu der Annahme vorhanden
ſei daß die beſtehende Spannung nachlaſſen wird

Wagnerianer Schopenhauer aner Jbſenianer uſw gaben durch
ihre Würdigung des Stettenheimiſchen Humors dem Jubilar
Anlaß zu einem improviſierten Dankwort in der gebundenen
Rede

Jch komm mir heut vor wie der Mann
Der ſich in der Sänfte ließ tragen
Der Boden brach durch und er mußte zu Fuß
Mitlaufen in dieſem Wagen

Und als man ihn fragte Wie war es denn
Da ſprach er Jch will nicht lügen
Es iſt eine Ehre das ſeh ich ein
Doch iſt es durchaus kein Vergnügen

Ja alt zu werden wünſcht jedermann
Der Junge der Raſche der Rührige
Doch keiner hat Sehnſucht zum achtzigſten Jahr
Und wie Jagow warn ich Neugierige

Jch hieß auch der Schalk im Silberhaar
Doch auch hiermit iſt nicht zu prunken
Sie wiſſen ja doch meine werten Herrn
Wie das Silber im Kurs iſt geſunken

Ein Negerlein im Mondenſcheine
Lieſt die Norddeutſche Allgemeine

Man braucht nicht gerade Bimetalliſt zu ſein um beim
Hören dieſes Klageliedes l haft zu bedauern daß unſere
wirtſchaftlich ſo hohe Bewertung des Goldes dahin führt den
Silberkurs des Greiſenalters noch weniger zu heben als den
Kurs der Reichsanleihen und preußiſchen Konſols

Es mögen indes im knappen Rahmen dieſes Verſuchs der
andeutungsweiſen Behandlung eines zeitgemäßen
Themas folgende zur Anregung dienenden Bemerkungen ge
nügen

Es verdient zunächſt in Erinnerung gebracht zu werden
daß beiſpielsweiſe in dem noch nicht von Europens Höflichkeit
übertünchten NeuSeeland die Kopfarbeit von Fiſeuren Zahn
ärzten ufw und auch literariſcher Humoriſten im Alter von
70 Jahren und darüber durch eine allgemeine Altersverſorgung
ungle ch zweckdienlicher gewürdigt wird als in europäiſchen
StaatenDie hierzulande übliche Verſicherung der Wertſchätzung

des Silberhaares bildet unter Umſtänden die einzige Alters
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Deuütsches Reich

Der Schlußtag der XII Legislatur
Periode des Reichstages

A p Von ſeiten der Regierung iſt wie die Mil pol
Korreſpondenz hört als Termin für die Auflöſung des
Reichstages Mittwoch der 6 Dezember d J in ſichere
Ausſicht genommen worden Der Stand der Kommiſſions
arbeiten und die Neigung der Parteien noch vor dem Weih
nachtsfeſt nachhaltig mit der Wahlagitation zu beginnen ſcheint
einer Erledigung der verbleibenden 2 und 3 Leſungen in nur
9 weiteren Sitzungstagen nicht entgegenzuſtehen

Jn gut unterrichteten politiſchen Kreiſen will man wiſſen
daß Herr v Bethmann Hollweg in der erneuten Plenarberatung
des Marokko Abkommens ſeinen ſcharfen Worten vom 10 Nov
gegen Herrn v Heydebrand eine entgegenkommende und ab
ſcywächende Jnterpretation zu geben beabſichtige

Aus dem Reichsſchahzamt
SS Die Etatsvorſchläge der Einzelreſſorts der Reichsver

waltung unterliegen ſeit kurzem der Begutachtung durch das
Reichsſchatzamt das die Forderungen mit den Einnahme
ſummen des Geſamtetats in Uebereinſtimmung zu bringen ſucht
Dabei geht es wie immer nicht ohne Abſtriche ab Auch dies
mal muß Herr Wermuth wieder von ſeinem Rotſtift den
ausgiebigſten Gebrauch machen Zum Teil haben die Ver
handlungen mit den anderen Reichsämtern wegen der not
wendigen Streichungen ſchon begonnen

Mit Rückſicht auf den ſpäten Zuſammentritt des neuen
Reichstages wird die Veröffentlichung der Etatsauszüge in
der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung ſpäter als gewöhn
lich erfolgen vermutlich erſt nach den Wahlen im Januar
nächſten Jahres

Die kommende Flottenvorlage
S Nach einer Angabe der Kieler Neueſten RNachrichten

vom 18 November wäre die kommende Flottenvorlage im
Entwurf fertiggeſtellt und ſoll einen Koſten mehrauf
wand von 350 Millionen Mark verurſachen der auf ſieben
Jahre zu verteilen wäre Neben den Erſatzbauten für die
eiden kleinen Kreuzer Jrene und Prinzeß Wil

helm würden hiernach vermutlich ſchon im nächſten Jahre
die Erſatzbauten für ein Linienſchiff und zwei Panzerkreuzer
verlangt werden während das Flottengeſetz nur den jähr
lichen Erſatz von je einem Panzerkreuzer vorſieht Die Ver

antwortung für die Zuverläſſigkeit ſeiner Mitteilung müſſen
wir natürlich dem genannten Blatte überlaſſen

Das führende Zentrumsorgan die Köln Volksztg
ſagt mit Bezug auf die Kriegsgefahr im vergangenen Som
mer und die Erweiterung des deutſchen Flottenbau
programms

Ganz abgeſehen von der Frage ob eine Flotten
vorlage nötig iſt oder nicht eines muß heute ſchon mit
aller Deutlichkeit geſagt werden Die Frage einer Flotten
vermehrung iſt wie jede Heeresvorlage die eigene und
interne Angelegenheit des deutſchen Volkes Nur die ver
antwortlichen Stellen der Reichsregierung und dann
Reichstag und Bundesrat haben darüber zu entſcheiden
Kein aus ländiſcher Staat ob Freund oder Gegner hat in
ſolchen Fragen mitzuſprechen keiner kann und darf ver
langen daß wir dabei des fremden Staates nicht Deutſch
lands Jntereſſen voranſtellen und davon unſere Rüſtun
gen abhängig machen

Wahlfreiheit und Wahllohal
L C Der preußiſche Miniſter des Jnnern hat bekanntlich

unterm 9 November ein Refſkript an die nachgeordneten Be
hörden als da ſind Oberpräſidenten Regierungspräſidenten
Landräte uſw erlaſſen das die Tendenz verfolgt Freiheitund Geheimhaltung der Wahl tunlichſt zu ſicher Gewiß ſehr

löblich Es fragt ſich nur inwieweit dieſe nachgeordneten

e eng eines Siebzig Achtzig Neunzig oder Hundert
jährigen

Erſt wenn wir wirtſchaftspolitiſch ſo weit fortgeſchritten
ſind daß die vielerlei heimiſchen Renten auch durch eine
Rente für das Greiſenalter überhaupt und der uns verjün
enden Alten im beſonderen vermehrt werden ſo iſt der lebens
luge Engländer Marden eher der Mann dem geholfen wer

den kann
Auf den reichen Jnhalt ſeiner unbewußten Jubiläums

ſchrift Vom frohgemuten Leben wird auch wohl zurückzu
greifen ſein ſobald der neue Reichstag die neuen Kämpfe um
die zu löſenden Fragen des Wirtſchaftslebens in Angriff
nimmt

Die vom alten Reichstag getroffene neue Maßnahme der
Ermäßigung der Frachten auf Futtermittel hat Leſſing bereits
mit den Worten befürwortet Ehe das Heu wächſt verhungert
das Pferd Hingegen dürfte die für litecariſche Humoriſten
geforderte Ermäßigung der Frachten auf ausländiſche Lorbeer
bäume und Ruhmeskränze die eben gelten bekanntlich
im Auslande mehr als im Vaterlande nur dahin führen
daß die Einnahmen der Eiſenbahnen und Schiffsgeſellſchaften
verringert werden und auch die Handelsbilanz ein ungünſti
geres Ausſehen erlangt Der Jnduſtrieſtaat muß mehr Waren
ausführen als einführen

Wenn man lieſt mit wieviel Tränen der Rührung der
Verfaſſer von Lorbeerbaum und Bettelſtab dem bekannt
lich den ewigen Widerſtreit zwiſchen Dichter und Welt be
handelnden Schauſpiel einen Teil des Schiller Preiſes ent
gegengenommen hat iſt man verſucht das Unglaubliche für

an zu halten Sobald Mecklenburg eine neue Ver
aſſung erhält will man daſelbſt eine ar be

gründen welche dieſelben Ziele verfolgen ſoll wie die in Berlin
ins Leben gerufene Kleiſt StiftungEs dürfte daher namentlich r literariſche Humoriſten
ein goldenes Zeitalter anbrechen

n der Zwiſchenzeit will es jedoch ſcheinen daß das imWirtſchaftsleben Lnbeſtreitbare La vie est un combat eine

alte Geſchichte iſt die ewig neu bleibt
Es ließe ſich nur in dieſem unvermeidlichen Krieg imFrieden wie uns der Kriegsberichterſtatter Wippchen Jehrt

der kategoriſche Jmperativ durch ein päda
gogiſches Lachen erträglicher machen

ie der Ernſt des Wirtſchaftslebens nicht nur die Jugend
im Reich ſondern auch in den Kolonien beeinflußt erſehen
wir aus dem Genrebild eines am Kongo weilenden Jüngers
von Julius Stettenbeim

Behörden dem ab nötige Geltung in der Praxis zu
J verſchaffen wiſſen wer

Ein yeyr weſentliches Moment für die Sicherung der Freiheit der Waht bildet u a auch die Natur der Stätte an der
das Wahlrecht ausgeübt wird In Oſt elbien zumal iſt es
vielfach üblich zum Wahllokal nicht neutrale Räume wie z V
die Gaſtwirtſchaften die Schulen zu beſtimmen ſondern die
eigenen Wohnungen oder Amtslokale der Herren Großgrundbeſt er oder Amtsvorſteher die ja zumeiſt auch das Amt des

lvorſtehers bekleiden Dort kann man die Kontrolle der
Wähler hinſichtlich ihrer Stimmabgabe noch ungenierter be
treiben wie anderswo Mancher Wähler wird in der Aus
übung ſeines freien Wahlrechts behindert wenn er die Woh
nung des v Herrn zu betreten gezwungen wird Die
Erfahrungen haben gelehrt daß die wirtſchaftlich abhängigen
Leute leicht befangen ſind wenn ſie die Schlöſſer ihrer Arbeit
rer betreten müſſen Zudem leidet auch die Oeffentlichkeit
er Wahl darunter enn jene privaten Räumlichkeiten

dürften gewöhnlich nicht ausreichen um den Wählern und
den Beauftragten der Parteien die Ausübung ihres geſetz
lichen Rechtes auf Anweſenheit im Wahllokal während des
Wahlaktes ſelbſt zu gewährleiſten

Aus dieſen Erwägungen heraus hat der Führer der fort
ſchrittlichen Volkspartei in Glogau und Leiter der v
für die Kandidatur des Profeſſors Dr v Liſzt Herr Stadtver
ordnetenvorſteher Juſtizrat Friebmann beim Glogauer
Landrat als dem Wahlkommiſſar namens des Freiſinnigen
Vereins den Antrag geſtellt als Wahllokale nur neutrale
Räume wie Gaſtwirtſchaften Schulen uſw zu beſtimmen
da ſie beſſer zur Abhaltung des Wahlaktes geeignet ſeien als
die Wohnungen der Wahlvorſteher V die landrätliche Ent
ſcheidung darf man geſpannt ſein Jedenfalls verdient das
Vorgehen der Glogauer Liberalen Beachtung und vor allen
Dingen Nachahmung im weiteſten Umfange

Das neueſte Motu proprio des Papſtes
lautet in deutſcher Ueberſetzung folgendermaßen

Motu proprio
über diejenigen welche Kleriker vor den
weltlichen Gerichtshof ziehen

Eine wie große Sorgfalt auch bei der in
condendis von Geſetzen angewendet werden mag ſo iſt es
doch oft nicht möglich jedem Zweifel vorzubeugen der da
nach aus geſchickter advokatoriſcher Jnterpretation callida
interpretatione derſelben entſtehen könnte Manchmal aber
ſind die Meinungen der Rechtskundigen die ſich daran
machen Natur und Bedeutung vis eines Geſetzes zu unter
ſuchen ſo verſchieden untereinander daß nur durch eine
authentiſche Erklärung feſtgeſtellt werden kann was im
Geſetz beſtimmt iſt

Das iſt wie wir ſehen eingetreten nachdem die Kon
ſtitution Apostolicae Sedis öffentlich erlaſſen worden iſt
durch welche die Zenſuren kirchlichen Strafen latae senten
tiae feſtgeſetzt werden Es iſt nämlich unter den Schrift
ſtellern die Kommentare zu dieſer Konſtitution verfaßten
ein großer Streit entſtanden in betreff ihres Kapitels VII
ob mit dem Wort Cogentes nur Geſetzgeber und
amtliche Perſönlichkeiten gemeint ſind oder auch
Privatperſonen die einen w Richter dadurch
daß ſie ſich an ihn wenden oder eine Klage ein
leiten zwingen einen Kleriker vor ſeinen Gerichts
hof zu ziehen Was dieſes Kapitel bedeutet hat die Kon
gregation des hl Offizium mehrfach erklärt Jetzt aber
in dieſen mißlichen Zeiten da auf die kirchliche Freiheit ſo
wenig Rückſicht genommen zu werden pflegt daß nicht nureinfache Kleriker und Prieſter ſondern auch Biſchöfe ja

ſelbſt Kardinäle der hl römiſchen Kirche vor das weltliche
Gericht gezogen werden verlangt es die Sache durchaus von
Uns daß wir diejenigen die vor ſo ſakrilegiſcher
Tat sacrilegium facinus nicht die Schwere der Verſchul
dung abſchreckt mit ſtrengen Strafen bei ihrer Pflicht er
halten Daher verfügen und beſtimmen Wir durch dieſes
Motu proprio Jeder Privatmann ſei er weltlichen oder
geiſtlichen Standes männlichen oder weiblichen Geſchlechtes
der irgend welche geiſtliche Perſonen ſei es in einer Kri
minal oder Zivilſache ohne Erlaubnis der kirchlichen Be
hörde vor das weltliche Gericht zieht und zu öffentlichem
Erſcheinen dort nötigt verfällt der ſpegiell dem Papſte vor
behaltenen Excommunicatio latae sententiage Was aber
hiermit verordnet iſt ſoll ſo wollen Wir volle Gültigkeit
haben ohne daß irgend welche gegenteilige Entſcheidungen
im Wege ſtehen

Gegeben zu Rom beim Stuhl c hl Penthtt am
9 Oktober 1911 im neunten Jahre Unſeres Pontifikates
Pius P P

Die Exkommunikation latae sententiae bedeutet den
Bann der als unmittelbare Folge des Vergehens ohne
weiteres eintritt Jhr verfallen z B alle ApoſtatenHäretiker und Schismatiker Nach Hollweck J kirch
lichen Strafgeſetze Dr J Hollweck Figf des kanoniſchen
Rechts am biſchöflichen Lyzeum in Eichſtätt 1899 liegt
in ihr ohne Zweifel eine beſondere Ver
ſchärfung Der Pönitent hat ſich ohne weiteres der
eingetretenen Strafe entſprechend zu verhalten und er hat
die Verpflichtung 54 möglichſt bald von der Zenſur zu
befreien Jn den Fällen die das Motu proprio im Auge
hat kann nur der Papſt von den Bann befreien
entſprechend der Schwere der gottesſchänderiſchen
Miſſetat die in der Privatklage gegen einen Prieſter oder
ſonſtigen Kleriker angeblich liegt

Das Schweigen des Auswärtigen Amtes
A p Jn einem Berliner Blatt iſt angedeutet daß ſeitens

des Auswärtigen Amtes eine eifrige ſeit Wochen betriebene
perſönliche Bearbeitung von Politikern Abgeordneten Jour
naliſten im Sinne der diplomatiſchen Erfolge unſerer Regie
rung beſtände

Hierzu erhält von beſonderer Seite die Mil pol Korre
ſpondenz die Mitteilung daß was die Mitglieder des Reichs
tages angehe dieſe Unterſtellung um ſo hinfälliger ſei als u a
der Abgeordnete Baſſermann aus eigener Jnitiative
nicht lange vor der 1 Leſung des MarokkoAbkommens Unter
redungen mit Herrn v Kiderlen dann auch mit dem Reichskanzler nachgeſucht habe aber hierin S ablehnend be
ſchieden worden wäre

Eine vom Auswärtigen Amte im Sommer beabſichtigte

ur großen politiſchenPreſſe ſcheiterte an der Weigerung einzelner Blätter ſich
ſtrikter Geheimhaltung zu unterwerfen oder dieſe Bedingung
wenigſtens nur ſo lange einhalten zu wollen bis nicht die
Konkurrenz ſich beſſer bedient erweiſe

Damit erledigen ſich wohl die jetzt erhobenen Behauptungen
einer gmtlichen Stimmungsmache

Der Güterwagenmangel in Sachſen
Die Nationalliberalen inkerpellierten in der Zweitenſiſchen Kammer die Regierung über den Gü lernt St

mangel Dr Nietham mer begründete die Interpetn t
ſachlich und mit viel Material Er nahm den Güterwagenven n
in Schutz dieſer wirke ſegensreich ohne ihn würden in Crhand
noch üblere Verhältniſſe herrſchen Der Finanzminiſter Dr hen

Seydewig betonte daß der Füterwagenverband Sſatzungsgemäß und gerecht behandelt Um dem Güterwe hen

mangel abzuhelfen ſeien die am Verband beteiligten
tungen jetzt übereingekommen im Jahre 1912 ihren Güterw
beſtand um 5 v das ſeien 27 0090 Wagen zu vermehren di
rund 80 Millionen koſteten Der Nationalliberale Gleisbe u
führte Beiſpiele dafür an daß die Berliner Zentralſtelle bei v
Verteilung der Güterwagen bureaukratiſch verfahre

Heer und Flotte
Unzulängliche Besetzung der amerikanischen

Stationen
Kiel 25 Nov Die revolutionären Vorgänge in der

Mulattenrepublik Santo Domingo laſſen die ganz unzulängliche
Beſetzung der amerikaniſchen Stationen ers zutage treten
Der einzige Stationär die Bremen hatte kaum nach der
Ausrufung des Generals Lecomte zum Präſidenten von Haiti
und der Wiederherſtellung der Ruhe in der Negerrepublik Port
au Prince verlaſſen und zur Erholung ſeiner ſehr ange
trengten Beſatzung die Küſte der Vereinigten Staaten erreicht
o ging es in Santo Domingo los Weſtindien hat augenbliati keinen deutſchen Stationär Es würde völlig des
Kriegsſchiffſchutzes entbehren wenn nicht zufällig einige Schul
kreuzer dort zur Ausbildung der Seekadetten und Schiffsjungen
weilten Vineta und Hertha halten Uebungen bei Trini
dad ab und Viktoria Louiſe kreuzt vor Jamaika Sie können
mit ihrer unausgebildeten Beſatzung nur im äußerſten Notfall
zum Schutzdienſt herangezogen werden An ſich haben ſie mit
der politiſchen Auslandstätigkeit nichts zu ſchaffen Die
Bremen iſt verwendungsbereit und ein gutes Schiff

Jmmerhin erfordert die Fahrt von New PortNews nag
Santo Domingo einige Zeit Das Flottengeſetz von 1898 be
ſtimmte für Oſt und Weſtamerika die dauernde Stationierung
eines großen und dreier kleiner Kreuzer Nach 13 Jahren
haben wir für das große Gebiet nur einen kleinen Kreuzer
Das iſt ein unhaltbarer für die großen deutſchen Jntereſſen
ſehr bedenklicher Zuſtand Je ein Schiff müßte ſtändig in Weſt
indien in Oſtſüdamerika und in Weſtamerika ſtationiert und
ein Panzerkreuzer ſtets bereit ſein dort einzugreifen wo je
weilig die Verhältniſſe es gebieten

a gen

R

Die Geherimklauſeln der Entente
Cordiale

Paris 24 Nov 1911
Die Regierung veröffentlicht ebenſo wie gleichzeitig die

britiſche Regierung die geheimen Artikel des franzöſiſch
engliſchen Ententevertrages über Marokko Aegypten uſw vom
8 April 1904 Dieſe Beſtimmungen lauten

Geheime Artikel
Artikel 1 Jn dem Falle daß die eine der beiden Regie

rungen durch die Macht der Umſtände ſich gezwungen ſieht ihre
Politik in Marokko oder Aegypten zu ändern
bleiben die Verpflichtungen die in den Artikeln 4 6 und 7 der

Kraft
Artikel 2 Die Regierung Seiner Großbritanniſchen Maje

ſtät hat gegenwärtig nicht die Abſicht den Mächten eine Aende
rung im Syſtem der Kapitulationen und der Gerichtsbar
keit in Aegypten vorzuſchlagen Sollte Großbritannien eine ſolche
Aenderung wünſchen um die ägyptiſche Gerichtsbarkeit der Geſetz
gebung ziviliſierter Staaten gleichzuſtellen ſo würde die Regie
rung der franzöſiſchen Republik ſich nicht widerſetzen Die
großbritanniſche Regierung verpflichtet ſich ihrerſeits ſich den Re
formen die Frankreich in Marokko einführen ſollte nicht zu
widerſetzen

Artikel 3 Die beiden Regierungen erkennen an daß ein
beſtimmter Teil des marokkaniſchen Gebietes der an Melilla
Ceuta und die anderen Preſidios angrenzt an dem Tage an

ſpaniſche Einflußzone fallen ſoll Die Verwaltung dieſes Gebietes
von Melilla bis zum rechten Ufer des Sebu wird Spanien ob
liegen doch iſt es nötig daß Spanien vorher den Artikeln 4 und 7
dieſes Vertrages zuſtimmt und ſich zu deren Erfüllung verpflichtet
Spanien wird ſich zudem verpflichten die ſeiner Autorität unter
ſtellten oder zu ſeiner Einflußzone gehörenden Gebiete weder
ganz noch teilweiſe zu veräußern

Artikel 4 Sollte Spanien den Beſtimmungen des
vorigen Geheimartikels auf Aufforderung nicht beitreten ſo
wird trotzdem das franzöſiſch engliſche Abkommen der heutigen
Deklarationen gemäß unmittelbar in Anwendung treten

Artikel 5 Sollten die Mächte dem in dem nicht ge
heimen Artikel 1 dieſes Vertrages projektierten Dekret nicht bei
treten ſo wird die franzöſiſche Regierung ſich einer Rück
zahlung der garantierten privilegierten und unifizierten Schuld
al pari vom 15 Juli 1910 an nicht widerſetzen

Rusland

Der Kampf um Tripolis
Die Dardanellen Aktion

Die maritime Tätigkeit der Jtaliener ſoll nun auch be
ginnen Wie man aus Konſtantinopel erfährt wird
Jtalien am 26 November die Blockade der Dardanellen er
lären Der Großweſir berief Freitag nachmittag einen be

ſonderen Miniſterrat ein Während dieſer beriet trafen der
en h er und der ruſſiſche Botſchafter auf der

forte ein Der Großweſir und der Miniſter des Aeußeren
verließen daraufhin den Miniſterrat um mit den beiden
Diplomaten zu konferieren Der ruſſiſve Botſchafterd beſtätigte die Abſicht Jtaliens über die Darda
nellen die Blockade zu verhängen

Rußland protestiert
Die Abſicht der italieniſchen Fegierung den Kriegsſchau

pigs auch auf die europäiſchen Gewäſſer der Türkei aus
ehnen um einen größeren Druck auf die Pforte ausüben z

können hat laut Brem in St Petersburg ſehr verſtimm
Zweifellos würden auch ruſſiſche Intereſſen durch eine Blocie

rung der Dardanellen zunächſt betroffen Nach iolgender Meb

heutigen Erklärung einander gegenüber eingegangen ſind in

welchem die Autorität des Sultans darüber aufhören ſollte an die
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Petersburg 24 Nov Rußland hat in ſehr beſtimmter
Italien vor einer allzu großen Ausdehnung des Kriegs

legramm aus Konſtantinopel glaubtW ebenfalls verſichern zu können daß
eine ſcharfe Haltung Jtalien gegen

Jrnwieweit dieſer türkiſche
Recht behalten wird müſſen die kommenden

Jn Pfortekreiſen wird verſichert daß
ſich auf Artikel 3 der Londoner Konven

hre 1871 ſtügen der eine Blockade der Darda

M d D t nd dſter Huſcht Paſye Wer e
ch den Dardanellen

Lochows Rehabilitation

egramm aus Berlin hat ſich die italieniſche
t im Prinzip bereit erklärt dem deutſchen
gen v Lochow deſſen kleines Beſitztum bei

während der letzten Kämpfe gänzlich verwüſtet
ſſen zu entſchädigen

alieniſche Ab

Pfortekreiſen
d England
men werden

0

aus chließt

arinemini

Regierung jetz

wurde angemeſ

Die chineſiſchen Wirren
Suropaäermorde

Die Zuſtände in China fangen an recht bedenklich zu
Während die Chineſen bi

beſtätigen jetzt leider
sher ſich nur gegenſeitig

elegramme aus zuver
ſcher Quelle daß in Sinangfu 8 Europäer er

Die Uebrigen ſuchen ſich zu verbergen
Gerüchtweiſe verlautet daß auch amerikaniſche Angeſtellte der
AngloAmerikanTabakgeſellſchaft bei Sinangfu ermordet wor
den ſein ſollen Von Schanghai ſind 2 Kreuzer nach Nan
king abgegangen

Laut Telegramm aus London berichten die Times
aus Peking Anter den engliſchen Angeſtellten der Gruben

eſellſchaft Pekinger Syndikat herrſcht lebhafte Unruhe Sie
haben eine Petition an die Regierung gerichtet und die Ent
ſendung von 150 Mann Truppen zu ihrem Schutze erbeten
da ſie kein Vertrauen zu den chineſiſchen Kulis hätten und
auch Zweifel in die Ergebenheit der chineſiſchen Soldaten
ſetzten welche mit dem Schutze der Grube beauftragt worden
ſind Es iſt augenblicklich unmöglich dieſer Forderung Rech
nung zu tragen jedoch iſt man feſt überzeugt daß die Regierung
alle notwendigen Maßnahmen treffen wird die in ihrer Macht
ſtehen um Leben und Eigentum der Fremden zu ſchützen

Die Europäer in Peking ſcheinen aber in dieſer Beziehung
ſein denn die Geſandten der Mächte haben

ung dahin geeinigt daß es ratſam iſt
Die Stärke der ein

abſchlachteten
ger chineſi

mordet wor

Du

g

n

recht ſkeptiſch zu

ſich in einer Beſpr
die Geſandtſchaftswachen zu verſtärken
zelnen Wachen ſoll bis 300 Mann betragen

Jn der Tat wird auch aus Peking gemeldet daß die
ftemdenfeindliche Bewegung immer mehr im Wachſen be

Das Piraten Unwesen
Um die Verwirrung in China auf die Spitze zu treiben

macht ſich das Piratenunweſen wieder in unglaublicher Weiſe
Laut Telegramm aus Hongkong erſtiegen

Piraten am Freitag auf dem Hſikiang oberhalb von Kongmun
den britiſchen Dampfer Shinon töteten den erſten Offizier
verſtümmelten zwei chineſiſche Paſſagiere und entflohen mit

Der Kapitän erſchoß zwei Piraten
einen chineſiſchen Dampfer beraubten die Piraten um 190 000
Dollars Zwei britiſche Dampfer ſind den Hſikiang aufwärts
gefahren um dort zu patrouillieren

Das Piratentum wächſt ſtändig und da die Schutzmaß
regeln gegen ſein Ueberhandnehmen gänzlich ungenügend ſind

britiſchen Flußdampfſchiffahrtsgeſellſchaften be
ſhloſſen den Dienſt ſofort einzuſtellen und bei der chineſiſchen
Regierung energiſche Vorſtellungen erhoben Dieſe werden aber
erfolglos ſein

Jedenfalls ſtehen die Dinge im Lande der aufgehenden
ne jetzt ſo daß ein

Singreifen der Mächte vnvermeidlieh
ch wird befürchtet daß dieſes Eingreiken die

ſche Bevölkerung zum Maſſenmord der Europäer reizen
ugenblicke Unterhandlungen

zwiſchen den Mächten ſtatt

bemerkbar

den Wertſachen

erſcheint Doch

Man glaubt daß im
W einer gemeinſamen Aktion

n

Chaudfroid von Fasan

Die gen Fliote erinnern
Nach einer Meldung der aus Peki

ganze Flotte Chinas in den Frankf iſt dieNanking Das nächſte Ziel e n dänriſhen i eegn Ein
Widerſtand erſcheint hoffnungslos S

Geld für China
London 25 Nov Times melden aus Peking daß aus

dem ſeit 40 Jahren unberührten kaiſerlichen Schatze 10 Mill
Taels in Goldbarren entnommen und an ausländiſche Banken
verkauft worden ſind Nächſter Tage wird aus der kaiſerlichen
Schatzkammer ein weiterer Betrag entnommen werden

Die Ruſſen bleiben in Perſten
Aus Petersburg kommt eine Meldung die das Vorgehen

der Ruſſen in Perſien in einem ganz anderen Lichte erſcheinen
läßt als die ruſſiſche Regierung bisher angegeben hatte Das
ruſſiſche Miniſterium des Aeußern erklärt nämlich plötzlich daß
bisher noch keine Erklärung der perſiſchen Regierung auf das
ruſſiſche Ultimatum eingetroffen ſei daß auch etwa jetzt noch
eingehende Entſchuldigungen als verſpätet und zwecklos be
trachtet und greifbare Garantien gefordert würden Die
ruſſiſchen Truppen würden daher auch bis auf weiteres nicht
zurückgezogen werden Es hat alſo den Anſchein als ob Ruß
land aus der vorübergehenden Beſetzung eine Beſitz
ergreifung für immer werden laſſen will die den Anfang der
Aufteilung Perſiens bedeuten würde Das iſt um ſo wahr
ſcheinlicher als auch England nicht daran denkt ſeine Truppen
aus Perſien zurückzuziehen

Belgien und das deutſchfranzöſiſche Abkommen

Brüſſel 25 Nov Der liberale Senator Wiener wird den
Miniſter des Aeußern wegen Artikel 116 des deutſch franzö

ſiſchen Abkommens befragen inwieweit Belgien hieran wegen
der Jntegrität ſeines nationalen Beſitzes intereſſiert ſei

t

Die kommende Reichstagswahl
Eiſenach 25 Nov Jn recht verheißungsvoller Weiſe iſt man

hier bereits in den Reichstagswahlkampf eingetreten Jn einer
überaus ſtark beſuchten Wählerverſammlung die einen vorzüg
lichen Verlauf nahm entwickelte der nationalliberale
Kandidat, Verbandsſekretär Felix Marquart Leipzig der
auch von der Freiſinnigen Volkspartei unterſtützt wird in
großen Zügen ſein Programm

Stuttgart 25 Nov Jm 14 württembergiſchen Reichstags
wahlkreis Ulm Geislingen Heidenheim in dem es bis jetzt noch
nicht zu einer Einigung der Rxthenalliberalen und Demokraten
auf eine gemeinſame Kandidatur gekommen iſt wo ſich vielmehr

bis jetzt noch der nationalliberale Kandidat Kehm und der demo
kratiſche Kandidat Hähnle gegenüberſtehen iſt ein letzter Verſuch
der Einigung gemacht worden Die Nationalliberalen wollen
die Kandidatur Hähnle unterſtützen falls ſie bei den nächſten
Landtagswahlen in Geislingen und Ulm Stadt von der Volks
partei unterſtützt werden Nimmt die Volkspartei dieſen Vor
ſchlag nicht an ſo bleibt es bei der liberalen Doppelkandidatur
Köln Ztg

Stuttgart 25 Nov Jm zweiten württembergiſchen Reichs
tagswahlkreis Cannſtatt Ludwigsburg dem früheren
Wahlkreis Hiebers haben der Bund der Landwirte und die Kon
ſervativen den Landtagsabgeordneten Frhrn Pergler von
Perglas als Kandidaten aufgeſtellt

Braunſchweig 25 Nov Der Bund der Land wirte im
Wahlkreis Braunſchweig Blankenburg beſchloß von der Aufſtellung
eines eigenen Kandidaten abzuſtehen und den Mitgliedern zu
überlaſſen für den nationalliberalen oder welfiſchen
Kandidaten einzutreten

Elberfeld 25 Nov Das Zentrum hat als Reichstags
kandidaten für den Wahlkreis Elberfeld Barmen den Rechts
anwalt Kau Elberfeld aufgeſtellt Damit ſteigt die Zahl der hier
aufgeſtellten Kandidaten auf vier Von den vereinigten Libe
ralen iſt Landtagsabgeordneter Direktor Dr Hintzmann auf
geſtellt von den rechtsſtehenden Gruppen der bisherige Reichs
tagsabgeordnete Linz und von den Sozialdemokraten Parteiſekre
tär Ebert

Hannover 25 Nov Jn einem Vortrag den Geheimrat Rießer
in Hannover über das Wahlprogramm des Hanſabundes hielt
wies Redner darauf hin daß insgeſamt 220 Mitglieder des Hanſa
bundes zum Reichstag kandidieren darunter 62 Mitalieder aus
den Reihen von Handel Gewerbe und Jnduſtrie und außerdem
noch 10 Syndici gewerblicher Organiſationen

empflehlt für heute und morgen
Hors oeuvro nach Diplomaten Art
prachtvolle engl Natives mit Welsh rarebits
frischen Helgol Kummer a americaine
frische gebratene Krammetsvögoel

steirisohe Kücken nach Richelieu

Farolerto französ Auberginen
faroierte kanarische Tomaten
französ Artischocken Soeo Mousseline
Pfirsiche Xoelba
f Vanſlle und Frucht Els
Turkisohen Kaffeo

Wetterwarte Magdeburg
der Magdeburg Zeitung

Sonnabend 25 November 8 Uhr morgens
Während ſich der hohe Druck über Nordeuropa unter

Zunahme an Jntenſität oſtwärts ausgebreitet hat iſt ein
Teil der ſüdweſtlichen Barometerdepreſſion oſtwärts vor
gedrungen und hat in ſeinem Bereiche zu ausgedehnten und
ergiebigen Niederſchlägen Veranlaſſung gegeben Jm Dienſt
bezirk trat im Laufe des Tages allgemein Aufklaren ein
und nachts ſank die Temperatur unter den Gefrierpunkt
Da das ſüdliche Tief ſeinen Einfluß nordwärts auszubreiten
ſcheint ſo haben wir meiſt trübes milderes Wetter mit
Niederſchlägen zu erwarten

Frostwetter im Harz
Freitag den 24 Nov 1911

Nachdruck verboten
Nach faſt ununterbrochener Dauer von ſieben Nebel Tagen

löſte ſich am 22 nachmittags der Nebel vollſtändig auf Es trat
heiteres klares und ruhiges Froſtwetter ein Mittwoch
abend konnte man bei einer Temperatur von 0 Grad Kälte einen
ſternenklaren Himmel beobachten Jn der Nacht zum Donnerstag
drehte der mäßige Nordweſt nach Oſt und nahm ſtürmiſchen
Charakter an das MinimumThermometer ging bis auf 7 Grad
Kälte hinab mithin war es bis jetzt im Monat November die
kälteſte Nacht Am Donnerstag war die Kuppe nebelfrei aber
die Fernſicht war durch ein Wolkenmeer welches in 900 Meter
Höhe rings um den Vater Brocken lagerte ſehr beſchränkt So
zeigte am 23 das Thermometer früh 0 mittags 0 und
abends 9 Uhr 2 Grad Celſius

Jn der Regel bringen Oſtwinde nur äußerſt ſelten Schneefall
ſondern klares und ſtrenges Froſtwetter So auch diesmal ſeit
Mittwoch vormittag haben wir Schneefälle im Brockengebiet nicht
gehabt aber dafür hat die Kälte zugenommen Heute
leichter Nebel bei 0 Grad Kälte und Oſtfturm Windſtärke 8
die Rauhreifbildung betrug in der letzten Nacht 20 Zentimeter

Der diesjährige meteorologiſche Winter hat auf dem Brocken
ſchon in den erſten Tagen vom Oktober eingeſetzt und iſt im

h arer bereits durch Froſt und Schnee zur vollen Geltung
gelangt

Nach der allgemeinen Wetterlage zu urteilen dürfte klares
und ſtrenges Froſtwetter bei ſtarken Oſtwinden noch weiter an
halten Schneefälle ſind nicht zu erwarten

Meteorologiſche Station
24 November
9 Uhr abends

25 November
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 7532,7 176Thermometer Celſius 17 12Rel Feuchtigkeit 882 869Wind NO 3 N2Marximum der Temperatur am 24 Nov 3,0
Minimum in der Nacht vom 24 Nov zum 25 Nov 1,2 C
Niederſchläge am 25 Nov 7 Uhr morgens 0,0 em

t

Halleſcher Markktbericht
vom 25 November

Eier pro Mandel 1,35 1,50 M Wirſingkohl pr St 0,08 0,20 M
Butter pro Stück 0,75 0,85 Grünkohl pro Stüct 0,085 0,12
Hühner pro Stück 2,00 2,75 Blumenkohl pr St 0,15 0,60
Hähne pro Stück 2,00 3,00 Mohrrüben p Mdl 0,15 0,20
Enten pro Stück 3,00 00 Kohlrüben pro Stck 0,05 0,15
Gänſe pro Stück 6,00 8,00 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,04

r r 1,00 40 Radieschen 2 Bund 0,08 0,10Aepfel pro Mandel 0,15 0,30 Zwiebeln pro Pfd 0,15 0,18
Birnen pro Pfund 0,15 0,25 Sellerie pro Stück 0,08 0 15
Haſen vro Stück 2,50 3,50 Kartoffeln pr Ztr 4,30 5,25
Kaninchen pro Stck 1,10 1,40 fund 0,05 0,06Rebhühner pro Stck 0,75 1,20 Schweinefleiſch Pfd 0,79 0,85
Faſanenhähne Stck 2,50 3,60 Hammelfleiſ 0,70 0,85
Faſanenhühner St 1,60 2,25 Rind 0,65 0,85Rotkohl pro Stück 5 Kalbfleiſch 0,90 1,200 0 5 eWerßkohl pro Stück

re rnJJ vv JLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Weihnachts WV
Aeusserst Vorteilhafte und selten günstige Kaufgeolegenheiten in sämtlichen Abtetlungen Besonders heben herrvor

Ball Schal
reine Seide mit Blamen

Sint öunn öhte
gute Qualität

Aeroplansehloifs
aus Täll mit Spitze
u Einsätzen Stück

Tül Iabot
m Spitzen Garnitur
entaüok Neuh Stok

33

35
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35
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Ball Schal
reine Seide m Binmen
must u goxnüpft Frensoe M

xm7CZ

Ball Schal
mercerisierter Mull mit
geknüptter Franse

P

25 welche
u geknüptter Franse M

Halle a S



Damen u Herren
Palotots Ulster Raglan

fertig und Mass Anfertigung
in modernen bräunliehen Nuanesn

Eleganter Sitz Feinste Austührung

O V Borchert74 Grosse Steinstrasse 74
neben Café Bauer

Fernspr 1191

Im Saale der Neumarkt Schützengesellschaft Harz
Mittwoch 29 November abends 8 Uhr

Konzert von Alexander und I,ili
Petschnikoff Violine

Paul Goldschmidt Klavier
Programm Brahms Violinsonate No 3 moll Bruch

onzertstück tür Violine uod Klavier op 84 zum ersten
Mal Choplin Klavier Sonate B woll Sinding Serenade
No 2 tür 2 Violinen und Klavier op 92 zum ersten Maſe
Tschaikowsky Melodie und Noren Dansse slave t Violine

Konszertfügel C Bechstein aus dem Magazin der Hof
musikalienhandlung Reinhold Koch

Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 MK in der
Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch

Alte Promenade Ia PFernspr 1199

Flügel und Pianos
der Weltfirmen

L bedcteln un brotrlan Steinweg Ha
Alleinvertr HofmustKallfenhdl Reinhold Koch

r M oznrisan ſ r
Dounnerstag den 80 November abends 8 Ubr

Konzert von
Helene Sohmidt Roecdor e

und

Artur Reinhold an
Konzerttlügel Bechstein aus dem Magazin von

Reinhold Koech 898Karten zu Mk 10 10 155 C05 bei KHelnrich Mothan

Donnerstag 30 Nov 8 UVUhr Thallasaälo

FIaximilian

Haaren 828
6

über

Die politische Lage
Karten zu 4 3 2 50 1 Mk bei Heinrich Hothan

Konzort Gafö Wilhelmsgarten
Nächſten Montag Hhren Abend ar Frau F Engere

Programm 1 Einz d Gäſte a d Wartburg v Wagner 2 Legende
v Wien anſosky Solo Herr Urban 3 Ouv z Fingalshöhle 4 An
den Frühling v Grieg Solo Frau Engert 5 Feſt Polonaiſe v
J Svendſen 64a Arleguine b Pavillo v Popper Solo HerrSkxönnemangd 7 Bajazzo Fant Anſchließend Wunſch Konzert

Ftotel Goldener Ring
Jeden Sonntag abend ab 7 Uhr

Künstler Konzort
Reichhaltige Abendkarte
u Portionen

Ausschank hiesiger u Export Biere

Soupers

R Kleecmann
Maup geschäft früh 7 dis abds 7 Uhr
2weggechätſ Gr Steinstrasse 58 r

empfiehlt in nur guten Qualitäten 803
S e OperngläserReiseglüäser

Fernrohre
L upen

Lesegläser
Burometer

Stereoskope und
Stereoskop Bilder

e Thermomoeterfürs Freie u Zimmer

S Aerztl Thermometer
mit amtl Prüfungsſch

Ralkenwagen
von 500 z bis 25 kg

RelsszongeS Brilen KClemmer Lorgnettena Lünetten IMdfurnen

in allen Materialien r Sachverſtändige Bedienung
Aerztliche Verordnungen werden ſofort erledigt

Eigene Werkotatt für Glaz Oberftächen Schleiltevei
I

t

Warm u billig
kleide Dich

in Liebermann s

extra billigem

Weihnachts
Verkauf
Herren Artikel

Strumpf Wollwaren
Bernuburgerſtraße 30

ſeley So hen
Direktion E M Mautbner

Die drei letzten Gaſtſpiele
Ida Wüst

Sonntag Nora
Montag und Dienstag

Das Prinzechen

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richnrds

Sonutag den 26 November
Abends 7 Uhr

77 Vorſtellung im Abonnement
Viertel1

Tannhäuser
u derSängerkrieg auf Wartburg

Romantiſche Opor in drei Akten
von Richard Wagner

Spielleitung Oberregiſſeur
heo Raven

Muſikal Leitung Ed Mörike
Perſonen

Hermann Land
graf von Thü
ringen Franz SchwarzTannhäuſer G Eichholz v

Stadtheater in
Königsberg a
G a E

Wolfram v Eſchen
bach Otto Rudolph

Walther v der
Vogelweide Eugen Heuſchen

Biterolf Theo Raven
Heinrich d Schreiber L t

a G

Reinmar von
woeter K Kruthoffer

Eliſabeth Nichte
des Landgrafen BrugerDrevs

Venus St PreißmannEin junger Hirt Jrmgard Kühn
rmgard Kühn
llen Hennig

Elſe Seidel
Roſie Sebald

Thüringiſche Grafen Ritter und
Edelleute ältere und jüngere Pil
ger Sirenen Najaden Bacchan

tinnen
Schauplatz der Handlung Erſter
Aufzug Das Jnnere des Hörſel
berges ein Tal vor der Wartburg

weiterAufzug Auf der Wartburg
ritter Aufzug Tal vor der

Wartburg
Zeit Jm Anfange des 13 Jahr

hunderts
Nach dem 1 und 2 Akte zängere

auſen

Pagen

Kaſſenöffnung Uhr
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Montag den 27 November
78 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Zum letzten Male

Novität Novität
Das Musſtantenmöde

Operette in 3 Akten v Bernhard
Buchb nder Muſik v G Jarno
Komponiſt der Förſterchriſtel
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Fürſt Eſterhazy K Stahlberg
Fürſtin Eſterhazy

deſſen Gemahlin M Brandow
Prinz Eſterhazy

deren Sohn Jrmg Kühn
Joſef Haydn Ka

pellmeiſter beim
Fürſten Georg Thies

Karl ſein Neffe
Lehrer Wilh Kayſer

Elene Monteobelli
Tänzerin an der
Wiener Oper

Brigitta die Groß
bäuerin Alice v BoerReſel die Kuh
magd M Hausmann

Péetor Muſikant u
Diener d Fürſten K Kruthoffer

Roſie Sebald

Dienstag den 28 November
79 Vorſtellg im Abonnement

3 BV ertel
Finmalige auttührung
Alt Heidelberg

Schauſpiel in 5 Akten von
Wilhelm Meyer Förſter

Vor u nach dem Thenter im
Wehnhaus Brohovsh

die vorzüglichste Küehe
die edelsten Weine

Operngläser bei
Carl Schaefer b Steinstr 209

S 00
Am Totenſonuntag

billige Eintrittspreiſe
den ganzen Tag über

Erw 30 Pf Kinder 20 Pf
Dienstag den 28 Novbr

nachmittags 3
Konzert

vom Kallenberg Quartett
Eintrittspreis für das Konzert

allein 20 Pfg

Kaiser Panorama
Das malerisgehe Tirol

Dolomitoen
Toblach Ampozzanertate r erCafé Kronprinz

Täglich
Künstler Konzert
Kapellmeistor Kaneuberw
Mittwochs u Sonntags

von nachm 4 Uhr ab
Wiener Spezralgerichte

Salomon der
Paul JungkHauſierer

Ein franzöſiſcher
Hauptmann Otto Patry

gzmueſ Palving Elſe Seidel
Komteſſe Schwar

zenthal Otty Büttner
Baroneſſe Ladon Emmy Cruſiu
Baroneſſe Heim Hedw Meinel

Hofdamen
Hraf Steinfeld Elſe Thiele
Graf Zuckerberg Eliſe Arndt
Baron Korff Elſa KerſtenBaron Liedorf H Rubenow

kaiſerl che Pagen
Ein Korporal C Hammes
Der Vorfwirt Otto Unruh
Die Dorfwirtin aula JariſchNach dem 1 2 Akt längere Pauf en

Kaſſenöffnung 7 Uhr

Ritter

Anf 7 Uhr Ende geg 10 Uhr

c

do nuno

e

Christys London dietinguterte formen W Pies

O V Borchert
74 Gr Steinstrasse 74

neben Café Bauer

8 Wien

9

Vorein Sang und Klang
Leitong Kapellmeister Eduard Mörlke

Monnnavend den 2 Derember 1911 abends
im Stadischdltzenhause

Konger t Lizt Feier
Programm Mazeppa aintonische Dichtung für grosseerrer v Franz Lisrt 3 a r Sorces jer

Orrent Saatengrün Vereinshied von Franz Liszt Fantan
aber Ongarisehe Volksmeltodien für Klavier und Orebenie
von Franz Liszt Lieder für eine Singer imme mit Kſavier
O komm im Praum Der Fischerknabe Im Rhein im ehe
nen Strome 2 a eappella Chöre mit Sopravsoio Der
Vogel aut dem Baume sass Ei du teiner Reiter von Othe
graven Solostücke tär Klawvier Consolation Etäde Waldes
rauschen Rhapsodie Nr 11 von Franz Lisgt Gaudeamas
igitur tür Orchester Soloquartett und Männerehor von
Franz Liszt

Solistep Fräutein Burstein Leipzig Fräulein Irmgard Kühn

7 Dhr

vom hiesigen Stadtiheater Herr Louis Rrohter Tenor
Mitglied des Vereins

Orchester Das gesamte Stadttheater Orehester 899

897

Flägel Pianinos
Harmoniums Pianola Pianos

Blothner Steinway Sons Ibach
Feurich Förster Irmler

Gr Ulrichstr
33 34

Telephon Nr 635
Gegründoet 1887

3 D
12 G L A T

Stulhefss Hestaurant

Poststrasse 5

892

Meniü
Boulllon mit Elnlage

Ochsenschwanz Suppe

Karpfen bau m Butter
Rosenkohl m Schwelnekotelett

gedämpfte Lammkeule
m Morcheſsauce

Roastdeet m Remoulade

Hasenbraten
geepickte Kalbsnuss

m Sahnensauce
Kompott oder SalatMocca Créèmoe

Ktamm
Gänsebraten m Kolkohl

Fiedein m Sauerxont
Aaioshaxe m Salst

8 al o
zum Abhalten v Festlichkeiten
und Vereinsversammlangen

HMoek van Holland Harwiech
a Fnglanclk

Halle dber Magdeburg ab 11,05 vm London an 8,00 vm Dureh
gehende Korridorwagen ab Hannover Speisew Turbinendampfer

Drahtlose Teleographle und Unterwassor Glookensignale

Korridorzüge zu n e e
Restaurations wagen auch nach Vork and dem Norden von

England ohne London au berdhren
Naheres durabh A E Tedder General Vertreter der Great Eastern

Bahn Domhbot 14 Köln a Rh 180
Das Lverpool Stroot Hotel ist mit dem Ankunftsbahnhote in London
direkt verbunden Näheres durch H G Amsendt Hotel Manaepger

Pelzwaren J
Hüten ützen J
in großer Auswahl

zu billigſten Preiſen
Umarbeitungen u Reparaturen

werden bereitwilligſt
unter billigſter Berechnung

ausgeführt

Magazin zum Pfau
Kleinſchmieden 6 Eingang

Steinſiraße

Fiano Sessel

Jiano Lampen

Caktmesser

Notenständer

in reicker Auswahl

Planoforto Fabrlk Hotiſsterant

Institut für0 Gehrock und
Smoking Auzüge in

einfacher u eleganter Ausſtattung
Herm Leirich Mittelſtr 19

Gegr 1863 ernruf 3501
Maßanfertig mod Herrenkleider

Größte Wäſcherei am Plate

S 2S e 4 25W d e WW 7
c 4 18 bJ g W 2W 9 I9 I

ſich bitte bei mir goplättete
Kragen an Das TheaterGalgenber 9 zeigt in diesem Jahr

a
Chemiſche Reinigung

Fernruf 5095

entzüdende Fnoxren

Ernst Rosa
m Hoflieferant 8opfanſasser gGr Steinstrasse

m ehe 0Kadeebentel Wasohgetass S
ellerdeckohen dauerhaft bitlig größte An

Reichh Lag deutſch u engl Stoffe
8öiohero Sohülersnot dich 78
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